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Ziele
• Allgemeine Hochschulreife

• Weitere Ziele
� Selbstständigkeit, 
� wissenschaftliches Arbeiten, 
� Teamarbeit, 
� berufliche Orientierung,
� Denken, Lernen und Handeln 

in Systemzusammenhängen.



Übersicht Berufliche Gymnasien

Nürtingen
Kirchheim/Teck
Esslingen-Zell

Volks- und 
Betriebswirtschafts-
lehre mit 
Rechnungswesen

WirtschaftsgymnasiumWG

Kirchheim/Teck
Stuttgart

Technik (bzw. 
Gestaltungs- und 
Medientechnik, 
Informationstechnik)

Technisches 
Gymnasium

TG

StuttgartPädagogik und 
Psychologie

Sozialpädagogisches 
Gymnasium

SG

Nürtingen, 
Esslingen-Zell

Ernährungslehre mit 
Chemie

Ernährungswissen-
schaftliches
Gymnasium

EG

EsslingenBiotechnologieBiotechnologisches 
Gymnasium

BTG

Nürtingen, 
Öhringen

AgrarbiologieAgrarwissenschaft-
liches Gymnasium

AG

StandorteProfilfachRichtung



Fritz-Ruoff-Schule Nürtingen

Ernährungswissenschaftliches 
Gymnasium

Agrarwissenschaftliches Gymnasium



Eingangsklasse
– 6-stündig: Profilfach
– 4-stündig: Mathematik, neue 

Fremdsprache * (B-Niveau)
– 3-stündig: Deutsch, 

Englisch, weitergeführte 
Fremdsprache*

– 2-stündig: 
Geschichte/Gemeinschafts-
kunde,

– Ein Wahlfach* muss
besucht werden 
(Wahlpflichtfach).

– Religion (Ethik), 
Wirtschaftskunde, 
Physik, Chemie/Biologie, 
Informatik, Sport, Musik 
oder BK*, 
Biotechnologie*

– Wer noch keine 
ausreichenden 
Kenntnisse einer zweiten 
Sprache hat, muss eine 
neue Fremdsprache 
wählen.



Beispiel für einen Stundenplan
der Eingangsklasse

• Montag: 1.-9. Stunde

• Dienstag: 1.-8. Stunde
• Mittwoch: 1.-9. Stunde
• Donnerstag: 1.-9. Stunde

• Freitag: 1.-6. Stunde

30 Pflichtwochenstunden



Agrarbiologie
• Die Zelle als kleinste 

Funktionseinheit der 
Biologie

• Pflanzen und ihre 
Eigenschaften 
(Photosynthese, Wachstum, 
Stoffwechsel)

• Genetik (allgemeine Genetik, 
Züchtung, Gentechnik)

• Landwirtschaftliche 
Produktion

• Ökosysteme

Ernährungslehre mit 
Chemie

• Atombau, Bildung von 
Molekülen und Ionen

• Allgemeine Chemie: Säuren, 
Basen, Redoxreaktionen

• Organische Chemie: 
Kohlenwasserstoffe, Zucker, 
Eiweiß

• Gesunde Ernährung, 
Lebensmittelrecht

Profilfächer-Inhalte (Bsp.)



Jahrgangsstufen 1,2

� 6-stündiges Profilfach
� 4-stündige Kernkompetenzfächer
Mathematik, Deutsch, Fremdsprache
� weitere Pflicht- und Wahlfächer



Pflichtfächer
•Profil- und Kernkompetenzfächer
•Geschichte/Gemeinschaftskunde: 2-stündig
•Religion/Ethik: 2-stündig (nur Prüfungsfach, 
wenn ab Eingangsklasse durchgängig belegt)
•Sport: 2-stündig (als Prüfungsfach mündlich 
und praktisch)
•Eine Naturwissenschaft 4-stündig oder 2-
stündig
•Informatik: 2-stündig, bei 2-stündiger 
Naturwissenschaft in beiden Stufen zu 
belegen.
•Wirtschaftslehre 2-stündig



Wahlfächer

• Literatur, Philosophie (nur je 2 Kurse)
•Musik, BK: nur Prüfungsfach, wenn ab 
Eingangsklasse belegt

•Seminarkurs (Profilbezug; bei 
passendem Aufgabenfeld als schriftliches 
Prüfungsfach wählbar)

•Biotechnologie
•Agrar- und Umwelttechnologie
•Landwirtschaftliche Produktionstechnik



Prüfungsfächer
Profilfächer
� Ernährungslehre mit Chemie  
� Agrarbiologie

Sonstige Prüfungsfächer
� Als Kernkompetenzfächer

Mathematik
sowie Deutsch oder Englisch 
(bzw. Französisch A)

� Gesellschaftswissenschaftliches 
Fach

� Weiteres Fach nach Wahl

vier schriftliche, 
eine mündliche Prüfung 

(Präsentationsprüfung)



Leistungsbewertung
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Aufnahmebedingungen

• Mittlerer Bildungsabschluss (kein 
9+3-Modell), 
•Durchschnitt in Deutsch, Englisch und 
Mathematik mindestens 3, kein Fach 
schlechter als 4, 
•oder: abgeschlossene Kl.9 oder Kl.10 
des achtjährigen Gymnasiums,
•nicht älter als 19 oder bei 
abgeschlossener Berufsausbildung 
nicht älter als 22.



Übertritt aus dem 
allgemeinbildenden Gymnasium

• Der Übertritt erfolgt nach der 9. Klasse 
(G8) oder 10. Klasse (G9).

• Anmeldung also mit dem 
Halbjahreszeugnis der Klasse 9 bzw. 10.

• 15% der Schulplätze dürfen an 
Gymnasiasten vergeben werden. 



Anmeldung an mehreren Schulen
• Wenn man sich im Landkreis Esslingen für 

mehrere Berufliche Gymnasien interessiert, 
bewirbt man sich nur an der Schule, die man am 
liebsten besuchen würde und gibt die anderen 
Schulen als Alternativen an.

• Die beruflichen Gymnasien im Landkreis 
stimmen sich dann bei der Vergabe der 
Schulplätze untereinander ab.

• Für Gymnasien außerhalb des Landkreises 
Esslingen muss man sich aber gesondert 
bewerben. 



Alternativer Weg zur 
Hochschulreife 

Mittlerer 
Bildungsabschluss

Fachhochschule

Berufsausbildung

BKFH (1jähriges Berufskolleg) an der FRS

BKST (1jährig, 
Käthe-Kollwitz-
Schule Esslingen)

Berufsoberschule 
(SO) an der FRS

Universität



Was unsere Schule sonst noch 
bietet…

• Bibliothek mit 
Internetzugang

• Mensa im Neubau 
(Eröffnung 2006)

• Campus im Grünen
• Möglichkeiten, an 

verschiedensten 
Projekten mitzuarbeiten 
(Streitschlichter, 
Kunstprojekt 
Panoptikum…)



Andere Schularten unserer Schule, 
(Bsp.)

• Ausbildung in der 
Altenpflege

• ErzieherInnenausbildung
• Ausbildung zur 

Medizinischen und 
zahnmedizinischen 
Fachangestellten, 
pharmazeutisch-
kaufmännischen 
Angestellten 

• Ausbildung in der 
Zahntechnik



Termine
• Infoabend:
Donnerstag nach den 
Weihnachtsferien, 19.00 Uhr 
• Anmeldeschluss: 01.03.
• Vorläufige Zusage ab 20. März, 
danach Nachrückverfahren
• Weitere Infos unter 
www.fritz-ruoff-schule.de oder 
Tel: 07022-93292-0



www.fritz-ruoff-
schule.de


